
1451August16, (Aachen). Nr.1622 

Eintragung im Aufnahmebuch des Aachener Marienstifts, daß Johannes Creebs de Cußa1), 

vertreten durch seinen Prokurator lohannes Griisgen, Aachener Kanoniker, in Kanonikat 
und Priibende des weiland Arnoldus Haeck eingeführt worden sei, welche ihm nach Arnolds 
Tod kraft apostolischen Schreibens übertragen worden seien.2) 

Or.:DüSSELDORF, HStA, Aachen St. Marien, Akten uaj. 26r. 
Erw.: He11.rch, Nomina 18; Meuthen, NikolaNS von Kues in Aachen 17. 

1) Es handelt sich um den Bruder des NvK. Heusch liest: Joannes Trebs de Putza. 
2) 14JO VIII 4; s.o. Nr. 921. Er tauscht 14;4 Kanonikat und Präbende mit Petrus de Colonia, der 

1414II11 ins Kapitel aufgenommen wird; s.u. unter diesem Datum. 

1451August1'1, Deventer. Nr. 1623 

NvK an alle Christgläubigen. Er verleiht einen 100-Tage-Ablaß fiir die Marienkirche des Klo
sters Marienwolde ( Frenswegen) bei Nordhorn. 

Or„ Perg. (S): BuRGSTEINFURT, Fürst/. Archiv, Frenswegen V 6 h. Auf der Plika: H. Pomert,· unter 
der Plika: Visa. T. L. 

Erw.: Kohl, Klöster der Augustiner-Chorherren 72. 

Formular: Dum precelsa meritorum insignia (Nr. 966). Nach sanctorum Z. 11 noch: et natalis 
sancti Augustini confessoris et eius translacione, dominica Palmarum et Paraschefes. 

1451August1'1, Deventer. Nr.1624 

NvK an alle Christgläubigen. Er verleiht einen roo-Tage-Ablaß für die Pfarrkirche der 
r r ooo Jungfrauen und der heiligen Anna in Idensen, Diiizese Hildesheim. 

Or., Perg. (Hanfschnur; S fehlt): HANNOVER, HStA, Dep. J2 (Kirchenvorstand ldensen) Nr. 4. Auf 
der Plika: H. Pomert; unter der Plika: Visa. T. L. 

Druck: G. F. Fiedeler, Das Dorf ldensen und dessen Pfa"kirche, in: Zeitschr. d. His/. Ver. Niedersach
sen 1816, 121j. Anh. 6. 

Erw.: Koch, Umwelt 129; Schwarv Regesten 4!1 Nr. 1831. 

Formular: Splendor paterne glorie (Nr. 96~). 

1451 August 18, Deventer. Nr.1625 

Bürgermeister, Riite und Gemeinde der Stadt Lüneburg an NvK. Sie bitten ihn, Zeit und Ort 
für die Beilegung des Sa/inenstreits1) festzusetzen und ihnen den Jubilliumsablaß zu gewähren. 
NvK antwortet abschlägig. 

1) vgl. hierzu Nr. 162.1 Anm. l. 14! 1 Vill 18 ist das Datum, unter dem die Supplik in Deventer vorge
legt wurde, nicht also das Datum ihrer Abfassung; s.u. Z. 31 mit Anm. 6. Die städtischen Gesandten hätten 
Lüneburg demnach verlassen, ehe das Schreiben B. Johanns an die Stad/Nr. 162.1 von l4JI VIII 16 in Lüne
burg eingetroffen war. Gleichwohl fällt auf, daß Z. 11-1 f wörtlich dem Rat B. Johanns in Nr. 162.1 Z. 9-12 
(unde scholden - also dede) entsprechen. Da die in Nr. 1621 Z. l Genannten am 18. August ebenso in 
Deventer erscheinen, ist anzunehmen, daß sie schon einige Tage vor dem 16. August Lüneburg verlassen haben, 
.sich auf ihrer Reise zu NvK in Rotenburg aufhielten, um sich bei der Abfassung der SHpplik die Hilfe B. Jo
hanns Hnd seiner Berater, im besonderen wohl des Propstes von LünebHrg, zu holen, Hnd sodann nach Deventer 
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